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Am Dienstag, dem 23.05.2015 fand die
6. öffentliche Sitzung des Stadtrates der
Stadt Pockau-Lengefeld im Vereinsgebäu-
de des FSV Pockau-Lengefeld statt.
Beschluss-Nr.: SR/41/2015
Die Stadtverwaltung der Stadt Pockau-Lengefeld
wird beauftragt:
1. Eine aus der Mitte des Stadtrates heraus gebil-
dete Arbeitsgruppe „Bürgerbeteiligung“ dabei
zu unterstützen, Vorschläge zu erarbeiten, wie
kommunale Bürgerbeteiligung in Pockau-
Lengefeld effektiv ausgestaltet und in die
Hauptsatzung der Stadt integriert werden kann.
2. Darauf hinzuwirken, dass im Stadtkurier
(Amtsblatt) nicht nur über die in der letzten
Sitzung des Stadtrates gefassten Beschlüsse in-
formiert wird, sondern darüber hinaus über
aktuelle Planungsvorhaben, Projektsachstän-
de sowie über öffentlichkeitsrelevante Ent-
scheidungen innerhalb der Stadtverwaltung.
3. Das Internetangebot der Stadt zu verbessern,
indem Dokumente öffentlicher Beteiligungs-
verfahren sowie sonstige kommunalpolitisch
relevante Dokumente und sonstige für den
Bürger wichtige Dokumente (Tagesordnun-
gen und Einladungen zu Stadtratssitzungen,
Haushalt, Aufnahmeantrag für die Kita u. a.)
online zur Verfügung gestellt werden und in-
dem auf der Webseite der Stadt parallel zum
Stadtkurier über aktuelle Entwicklungen und
Vorhaben informiert wird.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/40/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Abwägungen der Einwendungen von
Einwohnern und Abgabepflichtigen zum Haus-
haltsplanentwurf 2015 entsprechend der Anlage.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Anlage bei der Stadtverwaltung einsehbar.
Beschluss-Nr.: SR/39/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Haushaltssatzung für das Jahr 2015
mit ihren Anlagen.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 1, Stimment-
haltungen: 2
Beschluss-Nr.: SR/33/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt zur Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES),
dass die Gesamtfinanzierung des Regionalmana-
gements der Erzgebirgsregion Flöha- und
Zschopautal anteilig für die Jahre 2015 und 2016
in Höhe von 22.295,26 Euro aus Haushaltsmitteln
gewährleistet wird.
Für das Haushaltsjahr 2015 wird eine anteilige Vor-
finanzierung in Höhe von 7.584,75 Euro gezahlt.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 1, Stimment-
haltungen: 4
Beschluss-Nr.: SR/34/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beauf-
tragt den Bürgermeister die Planung für den Aus-
bau der Staatsstraße 226 in der Ortsdurchfahrt
Lengefeld einschließlich der Gehwege und Neben-
bereiche für die Leistungsphasen 1–4 an das Inge-
nieurbüro Uhlig & Wehling, vertreten durch Dipl.
Ing. Wolf Uhlig, Leipziger Straße 27, 09648 Mitt-
weida in Auftrag zu geben. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/35/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt
die Vergabe der Bauleistungen für die Wiederher-
stellung der Oberen Dorfstraße im OT Reifland auf
der Grundlage der Submission vom 11.06.2015 an
die Fa. Chemnitzer Verkehrsbau GmbH, Geyers-
dorfer Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz zum
Gesamtpreis brutto von 219.565,44 Euro unter
dem Vorbehalt, dass gemäß SächsVergabeG §8 (1)
innerhalb von 10 Kalendertagen vor dem Vertrags-
abschluss keine Beanstandungen der Vergabe
durch am Wettbewerb beteiligte Bieter erfolgt.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/36/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Dorfbaches (Maßnahmekom-
plex 3 – Zufluss) im OT Forchheim auf der Grund-
lage der Submission vom 04.06.2015 an die Firma
Hinkel Bau GmbH, Pockau, Annaberger Straße 1a,
09509 Pockau-Lengefeld zu einem Gesamtpreis
von 50.709,66 Euro (brutto).
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Empfehlung:-Nr.: SR/38/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt die Ver-
äußerung des Flurstücks 193/19 der Gemarkung
Görsdorf im Wohngebiet „Görsdorf B 101“ zur
Größe von 708 m2 an Herrn Richard Walther und
Frau Isabell Ufer, Lengefeld, Augustusburger
Straße  15 in 09514 Pockau-Lengefeld. Der Kauf-
preis beträgt 40,00 Euro/m2, gesamt somit
28.320,00 Euro.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/37/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt folgende Sitzungstermine und -orte für die












Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
16, Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschlüsse des Stadtrates Pockau-Lengefeld
IMPRESSUM: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld, Bürgermeister Heiko Friedemann, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld,
Tel.: 037367/33312, Fax: 037367/33350, E-Mail: amtsblatt@pockau-lengefeld.de, Internet: www.pockau-lengefeld.de Für den Inhalt der einzelnen Beiträge und  Anzei-
gen zeichnet der jeweilige Verfasser selbst verantwortlich. Übergebene Beiträge können redaktionell überarbeitet werden. Für übergebene Beiträge bzw. Vorlagen wird
keine Haftung übernommen. 
Gesamtherstellung: Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon 037208/876-100, Fax 037208/876-298,
E-Mail: info@riedel-verlag.de. 
Verteilung: Die Ausgaben werden an alle erreichbaren Haushalte der Stadt Pockau-Lengefeld kostenlos verteilt. Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/Blick.
Verteilreklamationen können direkt an das beauftragte Unternehmen Freie Presse/Blick – Telefon 0371/65622100 oder qm@cvd-mediengruppe.de – gemeldet werden.
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Bodenordnungsverfahren nach 8. Abschnitt Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)
Gemeinde: Stadt Pockau-Lengefeld | Gemarkung: Lippersdorf | Verf.-Nr.: 390093
Geringfügige Änderung des Bodenordnungsgebietes
I. Beschluss
Das mit dem Anordnungsbeschluss des Staatlichen Amtes für Ländliche Neuordnung vom 22.08.2002
(Az.: 35-8472.10) festgestellte und mit Beschluss des Staatlichen Amtes für Ländliche Entwicklung vom
20.05.2008 (Az.: 3-8472.10) geänderte Bodenordnungsgebiet wird geändert. 
Es erfolgt eine Vergrößerung um das Flurstück Nr. 918/2 der Gemarkung Lippersdorf.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.
II. Begründung
Das Landratsamt Erzgebirgskreis ist zu dieser Änderung des Bodenordnungsgebietes befugt (§§ 56, 63
Abs. 2 LwAnpG; § 8 Abs. 1 Satz 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG); § 1 Abs. 3 Gesetz zur Ausführung des
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsan-
passungsgesetz [AGFlurbG]). Die Gebietsänderung ist nach Umfang und Auswirkung geringfügig.
Die Änderung dient dazu, das Ziel des Bodenordnungsverfahrens möglichst vollkommen zu erreichen. Die
Änderung ist erforderlich, um die wegemäßige Erschließung eines Abfindungsgrundstückes zu gewähr-
leisten. Es besteht ein objektives Interesse der Beteiligten (§ 4 FlurbG).
Die Eigentümer der von dieser Gebietsänderung betroffenen Flurstücke haben der Beiziehung zuge-
stimmt.
An der sofortigen Vollziehung besteht ein besonderes Interesse, da die Änderung des Bodenordnungsge-
bietes in den Ablauf des Bodenordnungsverfahrens insgesamt eingreift und sich hier Verzögerungen
durch mögliche Rechtsbehelfsverfahren besonders negativ auswirken würden.
Dieser Beschluss wird durch öffentliche Bekanntmachung bekannt gegeben.
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen,
sind innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung beim
Landratsamt Erzgebirgskreis anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt Erz-
gebirgskreis die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 FlurbG).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-
Buchholz schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Der Widerspruch kann auch bei jedem anderen
Dienstgebäude des Landratsamtes Erzgebirgskreis schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Marienberg, den 19.06.2015
Im Auftrag




Die Stadt Pockau-Lengefeld sucht zum
1. Oktober 2015 
einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin
im städtischen Bauhof.
Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen:
• Unterhaltung  und Instandsetzung von
Straßen, Gehwegen und Plätzen
• Pflege und Unterhaltung von Park- und
Grünanlagen und der öffentlichen
Spielplätze
• Unterhaltung und Instandsetzung kom-
munaler Objekte                                         
Die Übertragung weiterer Aufgaben behält
sich der Arbeitgeber vor.
Als persönliche Voraussetzungen werden
erwartet:
• erfolgreicher Abschluss in einem hand-
werklichen Beruf, vorzugsweise mit
Kenntnissen und Erfahrungen im Gar-
ten- und Landschaftsbau 
• ausgeprägtes technisches und prakti-
sches Verständnis
• mindestens Führerschein Klasse B 
Wir suchen eine Persönlichkeit, die:
• engagiert, einsatzbereit und verantwor-
tungsbewusst ist
• über Eigeninitiative verfügt
• flexibel, zuverlässig, kreativ und belast-
bar ist
• Arbeitszeiten an Wochenenden, Feier-
tagen sowie an Nachmittagen oder
nachts akzeptiert
Wir bieten:
Eine vielseitige und interessante Aufgabe
mit einer durchschnittlichen regelmäßigen
Arbeitszeit von 35 Stunden pro Woche. Die
Vergütung erfolgt in Anlehnung an den
TVöD.
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert,
sich zu bewerben. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewer-
bung richten Sie bitte bis zum 31.07.2015
an die





Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunter-
lagen nur zurückgesandt werden können,
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. 
Pockau-Lengefeld, den 11.07.2015
Friedemann, Bürgermeister
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 8. August 2015
Redaktionsschluss: 21. Juli 2015
Blutspendetermin:
Samstag, den 25.07.2015 
von 09:00 bis 12:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Wernsdorf, Auf der Heide 37
Weitere Informationen unter
www.pockau-lengefeld.de







Die Stadt Pockau-Lengefeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin im städtischen Bauhof.
Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen:
• Unterhaltung  und Instandsetzung von Straßen, Gehwegen und
Plätzen
• Pflege und Unterhaltung von Park- und Grünanlagen und der öf-
fentlichen Spielplätze
• Unterhaltung und Instandsetzung kommunaler Objekte                       
Die Übertragung weiterer Aufgaben behält sich der Arbeitgeber vor.
Als persönliche Voraussetzungen werden erwartet:
• erfolgreicher Abschluss in einem handwerklichen Beruf, vorzugs-
weise Kfz- oder Bau- und Landmaschinenmechaniker
• ausgeprägtes technisches und praktisches Verständnis
• handwerkliches Geschick
• mindestens Führerschein Klasse B 
Wir suchen eine Persönlichkeit, die:
• engagiert, einsatzbereit und verantwortungsbewusst ist
• über Eigeninitiative verfügt
• flexibel, zuverlässig, kreativ und belastbar ist
• Arbeitszeiten an Wochenenden, Feiertagen sowie an Nachmittagen
oder nachts akzeptiert
Wir bieten:
Eine vielseitige und interessante Aufgabe mit einer durchschnittlichen
regelmäßigen Arbeitszeit von 35 Stunden pro Woche. Die Vergütung
erfolgt in Anlehnung an den TVöD.
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum
31.07.2015 an die





Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesandt wer-







Die Stadt Pockau-Lengefeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin im Bereich strukturelles
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement (Hausmeister).
Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen:
• Durchführung von Pflege- und Unterhaltungsleistungen in den
kommunalen Objekten (Hausmeisterdienste)
• Sicherstellung der Verkehrssicherung in kommunalen Objekten
Die Übertragung weiterer Aufgaben behält sich der Arbeitgeber vor.
Als persönliche Voraussetzungen werden erwartet:
• erfolgreicher Abschluss in einem handwerklichen Beruf, vorzugs-
weise mit Kenntnissen und Erfahrungen im Heizungs- und Sanitär-
bereich (Haustechniker) 
• ausgeprägtes technisches und praktisches Verständnis
• handwerkliches Geschick
• mindestens Führerschein Klasse B 
Wir suchen eine Persönlichkeit, die:
• engagiert, einsatzbereit und verantwortungsbewusst ist
• über Eigeninitiative verfügt
• flexibel, zuverlässig, kreativ und belastbar ist
• Arbeitszeiten an Wochenenden, Feiertagen sowie an Nachmittagen
oder nachts akzeptiert
Wir bieten:
Eine vielseitige und interessante Aufgabe mit einer durchschnittlichen
regelmäßigen Arbeitszeit von 35 Stunden pro Woche. Die Vergütung
erfolgt in Anlehnung an den TVöD.
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum
31.07.2015 an die





Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesandt wer-
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Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag,  16.07.15 / 30.07.15   
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 15.07.15 / 29.07.15
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 17.07.15 / 31.07.15   
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mittwoch,  15.07.15 / 29.07.15
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 14.07.15 / 28.07.15   
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 15.07.15 / 29.07.15  
Gelbe Säcke
• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Montag,  20.07.15 / 03.08.15
• Zusätzlich Großwohnanlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .Dienstag, 14.07.15 / 28.07.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . .Dienstag, 21.07.15 / 04.08.15 
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/ 
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 14.07.15 / 28.07.15  
• Großwohnanlagen (Neuer Weg, Strobelmühle)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 21.07.15 / 04.08.15
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag,   31.07.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rauenstein (nach der Burg) . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag,  28.07.15   
• Sondertour Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag,   31.07.15   
Lengefeld (Biebergasse, Neunzehnhainer Weg 3 und 5)
Wünschendorf (Mühlenweg)
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Donnerstag,  30.07.15
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . .Mittwoch, 15.07.15   
• Sondertour (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . .Freitag,   31.07.15
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . Mittwoch, 15./22./29.07.15 / 05.08.15
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30–11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze: 
Pockau jeden Samstag von 10:00–12:00 Uhr  
Wünschendorf jeden Samstag von 09:00–11:00 Uhr
Reifland Sa ungerade KW von 14:30–16:30 Uhr
Forchheim Sa ungerade KW von 13:00–14:00 Uhr
Wernsdorf Sa ungerade KW von 09:00–11:00 Uhr
Lippersdorf jeden Samstag von 09:30–10:30 Uhr
Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Die Stadtkasse in Lengefeld ist nur dienstags zu den Öffnungszeiten
besetzt.
■ Öffnungszeiten der Touristinformation am Standort Pockau:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag        09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Görsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon 037367/82376
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/83961, 
E-Mail: zacher-lengefeld@t-online.de
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8903 oder 0174/3411280
■ Ortsvorsteher in Pockau
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/315-0 oder 84167
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden ersten Montag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr
Die gelben Säcke sind im Bürgeramt erhältlich.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
06.07.–12.07.15 Löwen-Apotheke Marienberg,
Tel. 03735/22270 
13.07.–19.07.15 Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815
20.07.–26.07.15 Stadt-Apotheke Zöblitz, Tel. 037363/7287





Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag
8:00 Uhr und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr. Der zusätz-
liche Spätdienst besteht nur während der angegebenen Woche von
Montag bis Sonntag jeweils von 9:00 bis 21:00 Uhr.






hat auf ihrer Versammlung am 08.05.2015 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss 01/2015:
Die im Amtsblatt Lengefeld, Monat April 2015 veröffentlichte Tagesordnung wurde bestätigt.
Beschluss 02/2015:
Der Vorstand wurde von den anwesenden Jagdgenossen für seine Tätigkeit im Jagdjahr 2014 sowie für
den Finanzbericht entlastet.
Beschluss 03/2015:
Der Reinerlös aus der Jagdpacht wird nicht ausgezahlt. Er wird als Rücklage weiter kumuliert. Über die
Verwendung der Rücklage wird zu einem späteren Zeitpunkt beschlossen.
Beschluss 04/2015:
Als Jagdvorstand wurden folgende Jagdgenossen gewählt:
Stefan Procksch (Jagdvorsteher)
Harald Schröder (1. Beisitzer)
Olaf Lohse (2. Beisitzer)
Katja Hiemann (stellv. Beisitzerin)
Christine Werzner (Schriftführerin)
Beschluss 05/2015:
Die Satzung der Jagdgenossenschaft wird dahingehend geändert, dass die Einladungsfrist zur Vollver-
sammlung gem. § 7 (3) der Satzung künftig zwei statt bisher eine Woche beträgt.
Beschluss 06/2015:
Der bestehende Jagdpachtvertrag der Jagdgenossenschaft Wünschendorf wird dahingehend geändert,
dass Herr Alexander Jehmlich für den bisherigen Jagdpächter Herrn Thomas Findeisen in den Pachtvertrag
eintritt.
Die Beschlüsse 01/2015 – 03/2015 und 05/2015 – 06/2015 wurden einstimmig gefasst.
Der Beschluss 04/2015 wurde mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden Jagdgenossen und der
durch sie vertretenen Flächen gefasst.
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wünschendorf, Procksch, Jagdvorsteher
Information der Meldebehörde
Abgelaufene Dokumente im Juli und August 2015
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im Juli und August 2015 ihre Gültigkeit verlieren, bei den
Standorten der Meldebehörde der Stadt Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren. Bringen Sie bitte ein aktuelles
Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende 23. Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig
bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus, einem Pflegeheim oder einer
ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in
der Öffentlichkeit bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweispflicht (§ 1
Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Der Abwasserzweckverband Olbernhau informiert
Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass vom 03.08.2015 bis 18.09.2015 in Görsdorf
und Nennigmühle alle abflusslosen Gruben entsprechend der Entsorgungssatzung des Abwasserzweck-
verbandes Olbernhau entsorgt werden. Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbern-
hau liegt zur Einsichtnahme in unserem Kundenbüro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hin-
aus in der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld aus. Für die Objekte, die mehrmals im Jahr entsorgt werden
müssen, sind die erforderlichen zusätzlichen Entsorgungen beim AZV Olbernhau in Auftrag zu geben. Bit-
te gewähren Sie den Zutritt zu den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das Ent-
sorgungsunternehmen werden die entstandenen Kosten in geeigneter Form dem betreffenden Grund-
stückseigentümer in Rechnung gestellt. Sofern eine Entsorgung nicht erforderlich ist, insbesondere bei un-
bewohnten und auch sonst nicht genutzten Grundstücken, hat dies der Grundstückseigentümer dem Ver-
band schriftlich mitzuteilen. In dringenden Fällen ist eine Terminvereinbarung innerhalb des Entsorgungs-
zeitraums möglich unter Telefon: 03735/914523. Änderungen sind vorbehalten.
Grundschule Lengefeld
An die Eltern der
Schulanfänger 2016
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 wer-
den alle Kinder, die im Zeitraum vom
01.07.2009 bis 30.06.2010 geboren sind,
schulpflichtig.
Alle Eltern haben lt. Schulgesetz die Pflicht,
ihre Kinder anzumelden.
Die Schulanmeldung findet zu folgenden
Terminen statt:
Grundschule Lengefeld:
Donnerstag 20.08.2015, 8:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 21.08.2015, 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag 24.08.2015, 14:00 bis 17:00 Uhr
im Schulleiterzimmer der Grundschule
Lengefeld.
Einzugsgebiet der Schulanfänger im Schul-
jahr 2016/17 der Grundschule Lengefeld:
Ortsteil Lengefeld sowie das Grundstück
Dorfstraße 19 im Ortsteil Görsdorf.
Ausgenommen sind die Straßenzüge Kalk-
werk, Vorwerk, Obervorwerk, Rauenstein,
Oederaner Straße 21 und ab  HNr. 65 B auf-
steigend, die Grundstücke  Feldstraße 9 A,
Oberer Teil 50 und 75 B, Reifländer Straße 1
und Markt 5 im Ortsteil Lengefeld.
Laut Schulgesetz für den Freistaat Sachsen
(SchulG) vom 03.08.2004 – veröffentlicht
im Sächsischen Gesetz- und Verordnungs-
blatt am 20.08.2004 – „§ 27(1) ,Beginn der
Schulpflicht‘ gelten auch die Kinder als
schulpflichtig, die bis zum 30. September
des laufenden Kalenderjahres das sechste
Lebensjahr vollendet haben und von den El-
tern in der Schule angemeldet wurden“.
Das bedeutet, dass alle Kinder, die bis zum
30. Juni des laufenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollendet haben, in der
Grundschule angemeldet werden müssen;
die Kinder, die bis zum 30. September des
laufenden Kalenderjahres das sechste Le-
bensjahr vollenden werden, können ange-
meldet werden, wenn die Eltern der Ansicht
sind, dass ihr Kind die Schulreife erreicht hat.
Die Rückstellungen vom Schuljahr
2015/2016 müssen ebenfalls wieder neu für
das Schuljahr 2016/2017 angemeldet wer-
den.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Schul-
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Grundschule Lippersdorf
An die Eltern der
Schulanfänger 2016
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 wer-
den alle Kinder, die im Zeitraum vom
01.07.2009 bis 30.06.2010 geboren sind,
schulpflichtig.                                 
Alle Eltern haben lt. Schulgesetz die Pflicht, ih-
re Kinder anzumelden.
Die Schulanmeldung findet zu folgenden Ter-
minen statt:
Grundschule Lippersdorf:
Dienstag 25.08.2015, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 26.08.2015, 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Schulleiterzimmer der Grundschule
Lippersdorf.
Einzugsgebiet der Schulanfänger 2016/17
der Grundschule Lippersdorf:
– Ortsteile Lippersdorf, Reifland, Wün-
schendorf  sowie
– die Straßenzüge Kalkwerk, Vorwerk,
Obervorwerk, Rauenstein, Oederaner
Straße 21 und ab HNr. 65 B aufsteigend,
– die Grundstücke Feldstraße 9 A, Oberer
Teil 50 und 75 B, Reifländer Straße 1 und
Markt 5 im Ortsteil Lengefeld und
George-Bähr-Straße 29 und 67 im Orts-
teil Forchheim.
Laut Schulgesetz für den Freistaat Sachsen
(SchulG) vom 03.08.2004 – veröffentlicht im
Sächsischen Gesetz- und Verordnungsblatt
am 20.08.2004 – „§ 27(1) ,Beginn der Schul-
pflicht‘ gelten auch die Kinder als schulpflich-
tig, die bis zum 30. September des laufenden
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollen-
det haben und von den Eltern in der Schule
angemeldet wurden“.
Das bedeutet, dass alle Kinder, die bis zum
30. Juni des laufenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollendet haben, in der
Grundschule angemeldet werden müssen; die
Kinder, die bis zum 30. September des laufen-
den Kalenderjahres das sechste Lebensjahr
vollenden werden, können angemeldet wer-
den, wenn die Eltern der Ansicht sind, dass ihr
Kind die Schulreife erreicht hat.
Die Rückstellungen vom Schuljahr 2015/
2016 müssen ebenfalls wieder neu für das
Schuljahr 2016/2017 angemeldet werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Schulan-





Kriegsopfergedenken anlässlich des  
70. Jahrestages des Endes des Zweiten Weltkrieges 
Bürgermeister Heiko Friedemann mit einigen Gästen nach der Kranzniederlegung.
Foto: Kristian Hahn, Olbernhau
Am 20. Juni 2015 fand eine Gedenkfeier an der Sowjetischen Kriegsgräberstätte im Ortsteil Nennigmüh-
le der Stadt Pockau-Lengefeld statt. Der Ehrenhain wurde nach erfolgter Sanierung in einer Feierstunde
wieder eingeweiht. Er erinnert an 96 Soldaten der Roten Armee, die in den Jahren 1942/43 ermordet wur-
den und hier ihre letzte Ruhestätte fanden. Bürgermeister Heiko Friedemann hielt die Eröffnungsrede und
begrüßte die Gäste. Zu diesen gehörten unter anderen Ilya Ratnikov, 3. Botschaftssekretär an der russi-
schen Botschaft in Berlin; Prof. Dr. Günther Schneider, MdL, Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen
im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.; Ministerialrat Karl Bey vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Soziales und Verbraucherschutz; Viktoria Haase, Bildungsreferentin im Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. sowie Annette Drossel, Unterabteilungsleiterin für Inneres, Soziales und Ge-
sundheit bei der Landesdirektion Sachsen. Nach weiteren Gruß- und Gedenkworten folgte eine Schwei-
geminute zum Gedenken der Opfer von Krieg, Verfolgung und Vertreibung. Im Anschluss legten die Teil-
nehmer Kränze am Ehrenmal nieder.
Wer von Forchheim nach Hutha fährt, muss durch
das Gebiet der Streusiedlung Neusorge. Erst wenn
der Zöblitzbach überquert wurde, hat  er sie ver-
lassen.
Fotos: D. Marz
Raschau, ein Teil von Forchheim, liegt an der
direkten Verbindungsstraße zwischen dem Dorf
und Haselbach. Kurz vor der Nachbargemeinde
liegen die 4 Häuser rechts neben der Straße, die
selbst schon Haselbacher Flur ist.
Richtigstellung:
In der letzten Ausgabe des Stadtkuriers hat sich auf Seite 5 ein Fehler eingeschlichen. Bei zwei Fotos wa-
ren die Bildunterschriften vertauscht. Deshalb hier noch einmal richtig: 





Die Kinder vom GTA „Natur und Umwelt“
Klasse 4 und die Schulleiterin der Grundschule
Lengefeld sind die ganz großen Überflieger des
kreativen Wettstreits: Sie wurden für ihre beson-
ders herausragende Umsetzung des Themas von
einer prominent besetzten Jury auf Platz 1 gewählt.   
Das „juri“-Lernkartenspiel zur Luft- und Raum-
fahrt wurde von über 2.200 Grundschulen bestellt.
Viele Grundschulklassen gestalteten Projekte zum
Thema Fliegen. Doch nicht alle hielten durch.
31 Grundschulteams aus ganz Deutschland gestal-
teten im Rahmen der vom Bundesverband der
Deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie (BDLI) or-
ganisierten Nachwuchsinitiative „juri“ Projekte
rund um das faszinierende Thema Luft- und Raum-
fahrt. Ganz egal, ob sich die Schüler mit Hub-
schraubern, Flugzeugen, Satelliten oder Raum-
schiffen beschäftigten, ob Videos, Gedichte, Prä-
sentationen, Fotos, Collagen und Modelle entstan-
den: Die Jury suchte Projekte, die sich in besonde-
rer und einfallsreicher Art und Weise mit Themen
der Luft- und Raumfahrt auseinander setzen.            
In der Jury saßen unter anderem Brigitte Zypries,
Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesmi-
nister für Wirtschaft und Energie und Koordinato-
rin der Bundesregierung für die Deutsche Luft- und
Raumfahrt, Bernhard Gerwert, Präsident des BDLI,
Cornelia Quennet-Thielen, Staatssekretärin im
Bundesministerium für Bildung und Forschung, der
Autor und TV-Moderator Ralph Caspers („Sen-
dung mit der Maus“, „Wissen macht Ah!“) sowie
Prof. Dr. Hans-Joachim Fischer, Gesellschaft für Di-
daktik des Sachunterrichts, Pädagogische Hoch-
schule Ludwigsburg.    
Die Koordinatorin der Bundesregierung für die
Deutsche Luft- und Raumfahrt und Parlamentari-
sche Staatssekretärin beim BMWi, Brigitte Zypries,
führte aus: „Die Grundschule Lengefeld hat mit
ihrem vielfältigen und vor allem langfristig ange-
legten Wettbewerbsbeitrag überzeugt. Mehr als
Grundschule Lengefeld – Gewinner beim bundesweiten „juri“-Wettbewerb 
eineinhalb Jahre haben sich die Schülerinnen und
Schüler fächerübergreifend in einem Mix aus Mit-
machprojekten, Exkursionen und Experimenten
mit dem Thema Raumfahrt beschäftigt. Soviel En-
gagement, Kreativität und Durchhaltvermögen –
die Grundschule Lengefeld hat sich den ersten
Platz redlich verdient.“  …
Bernhard Gerwert, Präsident des BDLI und Mitglied
der Jury, fügte hinzu: „Es ist beeindruckend, mit
wie viel Kreativität und technischem Enthusiasmus
sich die Grundschulkinder intensiv mit dem Thema
Luft- und Raumfahrt auseinandersetzten. Nach-
wuchsförderung gehört zu den Kernanliegen der
Luft- und Raumfahrtindustrie. Wir als Branchenver-
band haben uns deshalb einer langfristigen Nach-
wuchsarbeit verpflichtet. Die Initiative ‚juri‘ setzt
dafür nun schon im vierten Jahr wertvolle Impulse,
an die wir auch in Zukunft anknüpfen werden.“ 
Für diesen Beitrag wurden die Schülerinnen und
Schüler gemeinsam mit ihrer Schulleiterin am
7. Juli 2015 zum 10. Tag der Deutschen Luft- und
Raumfahrtregionen in Friedrichshafen am Boden-
see  eingeladen und in einem feierlichen Rahmen
mit ihrem Preis ausgezeichnet.     
Pünktlich zum Schuljahresabschluss können wir sa-
gen: „Mission erfüllt!“   
Mit Freude und Stolz bedanken wir uns für das
große Lob und die Anerkennung  der gesamten
Jury, die Glückwünsche aus dem Bundestag, für
die zahlreichen Gratulationen von Eltern sowie
Lehrern und Freunden der Grundschule.     
Gewinnerteam der  Grundschule Lengefeld
Anlässlich des Kindertages und im Rahmen eines
Wandertages begaben sich am 3. Juni 2015 alle 84
Lengefelder Grundschüler auf einen großen Schul-
ausflug in die Landeshauptstadt Dresden.
Die Kinder der ersten und zweiten Klasse fuhren
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen sowie
Frau Müller in den Zoo. Für viele Kinder war es der
erste Besuch in Dresden. Entsprechend gespannt
und aufgeregt bestaunten sie die vielen Tiere.
Nach mehr als vier Stunden traten am Nachmittag
alle den Heimweg an. 
Die Klassen 3 und 4 mussten am Morgen des 3. Ju-
ni früher als gewohnt aus den Federn. Pünktlich
um 7:00 Uhr war die Abfahrt des Busses an unserer
Schule.  Nach einigen Behinderungen durch Bau-
stellen, Umleitungen, hohem Verkehrsaufkommen
oder kleinen Pausen wegen „Unpässlichkeiten“ er-
reichten wir mit etwas Verspätung zuerst den
Großen Garten. Hier startete die dritte Klasse über
2,5 Stunden zum „Erich Kästner Detektivspiel“.
Schnell waren alle Kinder im Krimifieber. Trotz brü-
tender Hitze verfolgten sie in Gruppen begeistert
verschiedene Spuren, sammelten Beweisstücke
und hatten Spaß. Danach erforschten sie noch ge-
meinsam verschiedenste Ausstellungen im  Hygie-
nemuseum. Während bei den Drittklässlern im
Großen Garten und Museum keine Langeweile
aufkam und der Schweiß lief, ging die Fahrt für al-
le Kinder der Klasse 4 und ihre Lehrerinnen sowie
eine Mutti zuerst in den Sächsischen Landtag. End-
lich konnte man live sehen und erleben, wo sich
der Landtag befindet und wie es darin aussieht. Ein
Student führte auf einem Rundgang durch das Ge-
bäude, erzählte viel Wissenswertes und beantwor-
tete alle Fragen. Besonders beeindruckend und in-
teressant fanden alle Anwesenden den Plenarsaal.
Nach dem Besuch im Landtag ging es auf schnell-
stem Weg weiter zu einer Werksbesichtigung. Der
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Besuch führte uns in die Schaubackstube in der
gläsernen Produktion von VADOSSI. Ganz im Zei-
chen der Marken Nudossi und Vadossi sowie Oma
Hartmann, die bestimmt alle Omas und Opas aus
der DDR kennen, erfuhren wir viel Wissenswertes
über Herkunft aller Zutaten & Rezepte, die Ge-
schichte des Unternehmens sowie die Produktion.
Wir staunten über das breite Sortiment von
leckeren  Pralinen und Schokoladen, Kaltem Hund,
Waffeln, Christstollen oder verschiedensten Brot-
aufstrichen von Nudossi. Gern kosteten wir von
verschiedenen Produkten, ließen uns Kostproben
aus riesigen Schokoladenfässern schmecken und
verdrückten zahlreiche kleine Waffelbecher voll
leckerem, warmem und ganz frischem Schokola-
denaufstrich. Nach einer anschließenden Stadt-
rundfahrt durch die Altstadt, am Elbufer und über
das „Blaue Wunder“, mit Abstecher in „Pfunds
Molkerei“ war auch das Programm der Klasse 4
beendet. Pünktlich um 15:00 Uhr holten wir nun
auch die Klasse 3 wieder ab und traten gemeinsam
die Heimreise an.
Fazit: Dresden ist für jedes Alter eine Reise wert!
Manchmal passt es einfach! Beim Besuch im Land-
tag äußerten wir Viertklässler Vorschläge und
Ideen zu Veränderungswünschen in unserer Schu-
le, trugen Argumente für und gegen diese Ideen
zusammen und stimmten im Anschluss ab. So wur-
de auch die dringend nötige Anschaffung von
Computertechnik laut. Wir Schüler benötigen
Rechner. Ohne neue Technik geht es nicht! Ob-
wohl traurig darüber, dass gerade die vierte Klasse
in der Grundschule nicht mehr an Rechnern arbei-
ten kann, gab es trotzdem für alle eine schöne und
unvorhergesehene Überraschung. Der Zufall woll-
te es wohl so. Unsere Schulleiterin hatte gerade
erst erfahren, dass unsere Bewerbung für den kos-
tenlosen Einsatz eines Klassensatzes Grund-
schultablets erfolgreich war, wir diese bis Schuljah-
resende nutzen und danach kostenpflichtig leihen
oder einfach zurückgeben dürfen. So trug Aaron
Glaser nach kurzer Unterbrechung und heimlichen
Flüstereien mit Frau Lamprecht seinen Vorschlag
des Pilotprojektes, welches das Comenius-Siegel
trägt,  vor und stimmte ab. Das Ergebnis war ein-
deutig. Dass dies nun plötzlich kein Spiel mehr
war, sondern durch einen großen Zufall Wirklich-
keit wurde, konnte im Plenarsaal wohl die Mehr-
zahl der Kinder noch nicht ganz glauben. Alle,
einschließlich Mitarbeiter im Landtag, schauten
Aaron bei seiner Verkündung des Beschlusses nur
ungläubig an. Und da Beschlüsse eingehalten wer-
den müssen, waren wir im Juni/Juli tatsächlich „Pi-
lotschule im Einsatz mit Tablets“. Mit dem Landtag
hatte das übrigens gar nichts zu tun! Aber der Zu-
fall passte mal wieder...
Grundschule Lengefeld startete in den Monaten Juni/Juli 2015 als Pilotschule 
„Kostenfreier Einsatz von Grundschultablets im Unterricht“
Am 20. Mai 2015 beteiligten sich unsere „Fußballer“ der 3. und 4. Klasse am
6. Energiecup. Veranstaltet wurde der Marienberger Energie Cup erneut von
der Energie Versorgung Marienberg GmbH, kurz EvM.
Dass das Wetter nicht so toll war, konnte die gute Laune nicht verderben. Zu
Beginn machten sich alle Spieler und auch Fans mit peppiger Musik ordentlich
warm. Trotz leichtem Regen unterstützte uns unser Fanclub mit enormen Fan-
gesängen, Trommeleinlagen und  Tänzen, welche auf dem ganzen Sportplatz
zu hören waren. Unsere Mannschaft belegte zum Schluss den 6. Platz. Fairness
und Spaß am Spiel kamen nicht zu kurz. Auch für ein leckeres Mittagessen,
Obst und Getränke war gesorgt. Ein großes Highlight war für alle Anwesenden
die  Autogrammstunde mit den Aue-Profifußballern Michael Fink und Fabian
Müller. 
Zur Siegerehrung gab es als Überraschung den ersten Auftritt des EvM-Mas-
kottchens „Birnie“ und es ließ alle Kinderaugen strahlen.
Am späten Nachmittag trafen alle gutgelaunt und mit einem kleinen Geschenk
sowie einem neuen Fußball für die Pausenspiele im Gepäck wieder in der
Grundschule ein. Den Organisatoren gilt dafür ein herzliches Dankeschön!
Presseteam der Grundschule Lengefeld
Fotos: Grundschule Lengefeld
Grundschule Lengefeld – Energie-Cup 2015
Grundschule Lengefeld feierte Premiere des Theaterstückes „Wie der
Maulwurf zu seiner Hose kam“ und lud zum ersten „Grundschulbrunch“ ein
Am 6. Juni 2015 war es endlich soweit. Nach dem großen, jährlich stattfindenden Grundschulfest der Talente im voll besetzten Erzgebirgshof hatte
unsere Theatergruppe (GTA) unter Leitung von Christian Keilig ihren ersten großen Auftritt. Über 150 Gäste erlebten voller Begeisterung ein mit viel
Geschick, Fleiß und Freude einstudiertes Theaterstück. Im Anschluss wartete der erste „Grundschulbrunch“ mit einem großen Buffet verschiedenster
Leckereien und Gebrutzeltem vom Grill auf die Gäste. Während die Eltern und Lehrer die Zeit zu dem einen oder anderen Schwätzchen nutzten, ver-
trieben sich alle Kinder beim Spielen die Zeit. Die Sonne meinte es an diesem Samstag ganz besonders gut mit uns. So kamen auf der Wiese gleich un-
sere Decken zum Einsatz und auch neue Spiele konnten ausprobiert werden. Wir freuen uns gemeinsam über diesen gelungenen Tag und danken
ganz besonders Christian Keilig für die so sehr gelungene Arbeit in unseren Ganztagsangeboten, Herrn Jakait für das in sengender Hitze „Durchhalten
am Grill“ sowie den fleißigen Eltern für die mitgebrachten Leckereien und die tatkräftige Hilfe rund um die Veranstaltung.
Presseteam der Grundschule Lengefeld





Dieses alte Volkslied kennt wahrscheinlich schon
jedes kleine Kind. Zumindest die Kinder der Evan-
gelischen Kindertagesstätte Apfelbäumchen aus
Lippersdorf kennen es, denn mit diesem Lied star-
tete die große Wanderung, zu der die Erzieher am
31. Mai 2015 alle Kinder der Einrichtung und ihre
Familien eingeladen hatten. Nachdem sich alle auf
dem Spielplatz in Reifland eingefunden hatten,
führte die Route über die Staumauer der Saiden-
bach-Talsperre, dann eine Weile den Waldweg am
Ufer entlang, bevor wir uns zu unserem Rastplatz
eine kleine Steigung hinauf begeben mussten.
Oben angekommen, wurden auf freiem Feld die
Picknickdecken ausgebreitet und der mitgebrachte
Proviant verputzt. Nach der Wanderung, die die
Kinder - je nach Kondition - laufend, im Kinderwa-
gen, im Fahrradhänger, auf den Schultern von Ma-
ma oder Papa verbrachten, war nun Zeit, Lieder zu
singen, eine Geschichte zu hören und zu spielen.
Schwungtuch, Bälle und natürlich Seifenblasen be-
geisterten die Kinder. Aber auch der Austausch un-
tereinander – mit Erziehern und anderen Eltern
gleichermaßen – kam nicht zu kurz. Wann hat man
schon einmal die Gelegenheit, die Eltern des bes-
ten Kindergartenfreundes der Kinder kennen zu
lernen oder in lockerer Atmosphäre mit dem Team
des Kindergartens zu sprechen? Daher nutzten
sehr viele Eltern dieses schöne Angebot der Kita
„Apfelbäumchen“, das sehr gut vorbereitet war:
Liedblätter, Spielsachen, ein guter Mix aus „Pro-
gramm“ und Zeit zum Austausch, und sogar das
Wetter hätte nicht besser sein können. Vielen
Dank dafür an das gesamte Team des Kindergar-
tens!
Und wenn man auf dem Rückweg über das freie
Feld noch einmal den Blick über alle Eltern und Kin-
der schweifen ließ, konnte man sich sogar wie auf
einer kleinen Völkerwanderung fühlen. 
Luise Stammwitz
Fotos: Kita „Apfelbäumchen“ Lippersdorf
Evangelische Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“ Lippersdorf
Das Wandern …
…ist des Müllers Lust, das Wandern ist des Müllers Lust, das Wandern…
Am 22. April fuhren alle Schüler der Grundschule
im Anschluss an den Unterricht in die Stadthalle
Chemnitz. Auch die Vorschüler waren wieder herz-
lich eingeladen und schnupperten so erneut in das
Schulleben hinein. 
Nach einer Fahrt mit Sonderbussen schauten alle
gemeinsam das AOK Kindertheater „Henrietta
und die Schatzinsel“ an. 
Alle Kinder verfolgten gespannt, was Henrietta
kurz vor der Klassenfahrt nach einem Streit mit
ihren Freundinnen erlebte. Die Eltern hatten keine
Zeit, sich um das Kofferpacken und ihre Sorgen zu
kümmern. Teddy Conzo konnte auch nicht helfen.
Zum Glück kam Freund Quassel vorbei und half
bereitwillig. Während der großen, gemeinsamen
Reise mit einem Piratenschiff erlebten beide zahl-
reiche Abenteuer und lernten verschiedene Per-
sönlichkeiten kennen. Sie erfuhren jede Menge
über Mut, Selbstbewusstsein und Vertrauen. Am
Ende war nicht nur Henrietta sondern auch allen
Kindern klar, dass der größte Schatz, den man fin-
den kann, Freundschaft heißt, für die jeder eine
Menge tun muss.              
Dieses lehrreiche Theaterstück erntete bei Vor-
Gemeinsame Theaterfahrt für Vor- und Grundschüler der Grundschule Lengefeld
schülern, Schülern, Begleitpersonen und Lehrern viel Beifall. Vor der Heimreise begeisterte dann noch der
Besuch von „Jolinchen“ die Herzen der Kinder. Sicherlich haben Henrietta und ihre Freunde so ein weite-
res Stück vom „ICH“  zum „WIR“ beigetragen.
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Es ist noch gar nicht so lange her, da haben uns unsere Eltern jeden Abend vor
dem Einschlafen eine Gute-Nacht-Geschichte vorgelesen. Mittlerweile sind wir
in der 2. Klasse und können schon selbst gut lesen.
Deshalb luden wir unsere Eltern und Geschwister am 08.06.2015 zu unserem
Lesenachmittag ein, um ihnen unser Können im Vorlesen zu zeigen. Gemein-
sam haben wir uns dazu mit unserer Klassenlehrerin Frau Haustein das Buch
„Zwerg Goliath und Fräulein Liliput“ von Mario Göpfert ausgesucht.
Gut vorbereitet aber dennoch mit großem Herzklopfen las jedes der 22 Kinder
seinen Abschnitt des Buches vor und wurde vom gespannten Publikum mit viel
Applaus belohnt. Alle hielten stolz ihre Teilnehmerurkunde in der Hand.
Ganz besonders freuten wir uns, dass wir zum Abschluss noch von einem Papa
eine lustige Geschichte vorgelesen bekommen haben. Anschließend genossen
wir den gemeinsamen Nachmittag bei leckerem selbstgebackenen Kuchen und
Kaffee.
Grundschule Lengefeld
Von „Zwerg Goliath und Fräulein Liliput“
22 Leseratten erhalten ihre Teilnahmeurkunde
Bei den fleißigen Kuchenbäckern, die uns an diesem Nachmittag unterstützt
haben, möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Klasse 2 der Grundschule Lengefeld, Foto: Grundschule Lengefeld
Ein weiterer Höhepunkt an unserer Schule war die Übergabe von 20 neuen tol-
len T-Shirts an unsere Kinder, gesponsert von Herrn Ronny Meusel, Inhaber
des  Skoda Autohauses in Lippersdorf und stellvertretender Vorsitzender unse-
res Schulfördervereines. Die Kinder freuten sich riesig darüber und warten nun
auf Wettkämpfe, wo sie mit diesen schönen  Trikots unsere Schule repräsen-
tieren können.
Ein großes Dankeschön hiermit nochmals an Herrn Meusel  von allen Schülern
und Lehrern der Grundschule Lippersdorf. 
J. Gabriel, Schulleiterin
Grundschule Lippersdorf
Der Neugierexpress  in Lippersdorf!
Obwohl es in Lippersdorf keinen
Bahnhof gibt, kam anlässlich des
Kindertages ein  Neugierexpress
auf unseren Schulhof vorgefah-
ren. Unsere Kinder waren natür-
lich sehr gespannt, was so ein
Neugierexpress wohl alles für
Geheimnisse zu bieten hat. Ge-
heimnisse hatte Nils Tiebel nicht
an Bord, dafür aber viele techni-
sche Geräte an 12 Stationen
zum Ausprobieren für unsere
Kinder. An einem Solar-Pump-
speicherwerk zum Beispiel er-
fuhren sie, wie 30 Liter Wasser
mit einem Höhenunterschied
von 1,5 m umgewälzt werden
können.  Außerdem konnten sie
mit einem Personenflaschenzug
durch achtfach verringerte Last
ihre Lehrer in die Höhe beför-
dern. Großen Spaß machte auch
das Energiefahrrad, mit dem die
Kinder Strom erzeugen konnten
zum Antrieb einer  elektrischen Eisenbahn oder  einer Seifenblasenmaschine,
die viele schöne Seifenblasen zauberte und wo sie ganz nebenbei viel über Ge-
triebearten erfuhren. Weiterhin konnten sie erleben, wie Wasserräder funktio-
nieren, wie man Luftballons mittels Schieberad aufpumpen kann oder wie ein
U-Boot abtauchen und wieder aufsteigen kann. Geschicklichkeit war am
„Heißen Draht“ gefragt. Riesenspaß gab es natürlich an der Bonbonschleuder,
wo  nach dem Treffen der Zielscheibe dem Werfer Süßigkeiten entgegen ge-
schleudert wurden. Die Zeit verging trotz der Kälte wie im Flug. Dieser Kinder-
tag der anderen Art hat allen viel Spaß gemacht und so ganz nebenbei wurde
viel gelernt.
Neue T-Shirts für die Kinder der
Grundschule Lippersdorf gesponsert
Ronny Meusel mit unseren stolzen Kindern
Fotos: Grundschule LippersdorfSebastian übt am „Heißen Draht“






…das ist unser neuer Name. Bei unserem Fest am 20.06.2015 gab es viele
Höhepunkte. Die Kinder konnten unsere Bastel-  und Schminkstraße testen
oder viele tolle Preise beim Spieleparcours  gewinnen. Die Erzgebirgssparkasse
war mit einem Knax-Glücksrad vertreten. Die zukünftigen Schulanfänger er-
hielten eine große Zuckertütenüberraschung der Firma Nestler GmbH. Für je-
den gab es etwas Leckeres zu essen und trotz des schlechten Wetters fühlten
sich alle Gäste sehr wohl.
Ein besonderes Dankeschön sagen wir allen Helfern und Sponsoren, die zum
Gelingen des Festes beitrugen.
– LWB, Lengefeld – Florian Bräuer
– Bäckerei Morgenstern – Staatskanzlei Dresden
– Radio Erzgebirge – Montageservice Birk Sacher
– Reifra, Annaberg-Buchholz – Toom Baumarkt
– Freiwillige Feuerwehr Lengefeld – Paper & Design
– Bäckerei Graupner – Allianz
– DRK – Imbiss „Zur 15“
Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Pockau, Wernsdorf, Wünschendorf und so-
gar Marterbüschel hatten 1922 beziehungsweise 1923 für wenige Wochen
oder Tage mal eigenes Geld – sogenanntes Notgeld, das von Betrieben, örtli-
chen Girokassen oder regionalen Banken wegen akuten Geldmangels in Um-
lauf gebracht wurde. Durch die Inflation war der Papiergeldbedarf ins Uferlose
gestiegen. Die Reichsbank kam mit den Lieferungen in Verzug, konnte den Be-
darf nicht mehr decken.
Begonnen hatte die deutsche Notgeldgeschichte schon zum Beginn des Ersten
Weltkrieges, als die Reichsbank den Umtausch von Banknoten in Gold einstell-
te. Viele Menschen hielten dann selbst Münzen aus unedleren Metallen
zurück, das Wechselgeld wurde knapp, was rund 540 Orte und Betriebe,
Aus der Geschichte unserer Stadt
Notgeld aus Geldnot (Teil 1)
111 Scheine gab es einst im Gebiet der Stadt Pockau-Lengefeld
zumeist in den Grenzgebieten, zur Ausgabe von Provisorien aus Papier – von
Notgeld veranlasste.
Neuerlicher Wechsel- und Kleingeldmangel durch Metallknappheit löste zwi-
schen 1916 und 1920 eine wahre Flut von insgesamt 25.000 verschiedenen
„Kleingeldersatzscheinen“ aus – meist in Wertstufen zu 10, 25 und Pfennigen.
Diese Scheine waren durchweg schlicht gestaltet und weckten dennoch
Sammlerinteressen. Das regte 1921/22 rund 1.500 deutsche Städte und Ge-
meinden, Firmen und Vereine zur Edition von prächtig gestalteten Scheinen
an. Sie sollten Sammlerherzen erfreuen und veranlassen, dieses Notgeld zu be-
halten und nicht wieder gegen echtes Geld einzutauschen. Solche Sammlerse-
rien gab es u. a. in Ehrenfriedersdorf, Annaberg, Freiberg, Hohndorf, Schei-
benberg und Schneeberg.
Dr. Christian Heermann
(Abbildungen Archiv Dr. Christian Heermann)Kleingeldersatzschein Marienberg 1917
Notgeld für Sammler von 1921 aus Ehrenfriedersdorf. So schöne Scheine gab
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a, Telefon 037367/2274 
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Führungen nach vorheriger Anmeldung
möglich. 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
Mühlenweg 5b
Mittwoch 15:00–16:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr  und  
14:00–16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/333-57
■ Bibliothek Lengefeld







Achtung! Die Bibliothek ist an folgenden Ta-












Achtung! Die Bibliothek ist an folgenden
Tagen wegen Urlaub geschlossen.
Montag 20.07./27.07./03.08.2015
Dienstag  14.07.2015 
Freitag 24.07./31.07./07.08.2015









1. + 3. Montag im Monat
16:30–18:30 Uhr
■ Freibad Lengefeld
täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet





Link, Charlotte: Sechs Jahre
Der Abschied von meiner Schwester
Auf eindringliche Weise berichtet Bestsellerautorin
Charlotte Link von der Krankheit und dem Sterben
ihrer Schwester Franziska. Es ist nicht nur das persön-
lichste Werk der Schriftstellerin, voller Einblicke in ihr
eigenes Leben, sondern auch die berührende Schil-
derung der jahrelang ständig präsenten Angst, einen
über alles geliebten Menschen verlieren zu müssen.
Charlotte Link beschreibt den Klinikalltag in Deutsch-
land, dem sich Krebspatienten und mit ihnen ihre An-
gehörigen ausgesetzt sehen, das Zusammentreffen
mit großartigen, engagierten Ärzten, aber auch mit
solchen, deren Verhalten schaudern lässt und Angst
macht. Und sie plädiert dafür, die Hoffnung nie auf-
zugeben – denn nur sie verleiht die Kraft zu kämpfen.
Günther-Schipfel, Elisabeth:
Abseits ausgetretner Fährten
Begebenheiten, Bilder und Gedichte aus der
„wilden Ecke“ im Erzgebirge
Sund, Erik Axl: Narbenkind 
Jeanette Kihlbergs Ermittlungen in einer Mordserie
an Jungen in Stockholm werden vorübergehend auf
Eis gelegt, als ein ranghoher Geschäftsmann auf
bestialische Weise getötet wird. Man geht von einem
Racheakt aus – doch Rache wofür? Psychologin Sofia
Zetterlund soll ein Täterprofil erstellen, aber dann ge-
schehen weitere Morde. Und diese scheinen in Ver-
bindung mit Victoria Bergmann zu stehen. Während
die Ermittlungen nach Dänemark führen, hat Sofia
immer häufiger Bewusstseinsstörungen…
Sibley, Priscille: Ich versprach dir die Liebe
Nach einem tragischen Unfall liegt Elle im Koma, oh-
ne Hoffnung auf Heilung. Schon immer hat sie sich
gegen lebensverlängernde Maßnahmen ausgespro-
chen. Doch dann erfährt ihr Ehemann: Seine Frau ist
schwanger – und er weigert sich, die Maschinen ab-
stellen zu lassen… Was bedeutet es, über Leben und
Tod eines geliebten Menschen, der keine Stimme
mehr hat, entscheiden zu müssen? Davon handelt
dieser weise Roman und erzählt zugleich eine un-
glaublich anrührende Liebesgeschichte.
Follett, Ken: Kinder der Freiheit
Jahrhundert-Saga Band 3
Der Krieg ist zu Ende, doch die Welt ist noch lange
nicht zur Ruhe gekommen. Mitten in Berlin wird ei-
ne Mauer errichtet, die Ost und West trennt und
das Leben von Millionen Familien zerstört. Aber
nicht alle finden sich damit ab, selbst wenn es Ge-
fahr für Leib und Leben bedeutet. Gleichzeitig tre-
ten in Amerika die Schwarzen für ihre Bürgerrechte
ein. Auch sie nehmen in Kauf, mit dem Leben dafür
zu bezahlen, und kämpfen mit dem Mut der Ver-
zweiflung, während sich die USA und die Sowjet-
union in eine Auseinandersetzung stürzen, die die
Welt an den Rand der nuklearen Katastrophe führt.
Wem kann man noch trauen in einer Zeit des Um-
bruchs, in der die Welt sich neu ordnet und dabei
mehr als einmal am Abgrund steht?
■ Sachbücher:
Plesnik, Marko: Montenegro
Zwischen Adria und Schwarzen Bergen
Informativer Reiseführer mit Bildern, Stadtplänen
und Übersichtskarten sowie mit vielen praktischen
Hinweisen
Baedeker Reiseführer – Rügen/Hiddensee
Einzigartige Naturschönheiten und alte Fischer-
dörfchen, kilometerweite Sandstrände und lebhaf-
te Seebäder – die Inseln Rügen und Hiddensee ver-
sprechen erlebnisreiche Ferien. – Reiseführer mit
Faltkarte
Fortmann, Dorothea: Fleece-Zwerge
Nähen ist kinderleicht! – Mit vier einfachen Schrit-
ten können Sie Jungs und Mädchen eine individu-
elle und fröhliche Garderobe nähen. Mit Zipfelpulli,
Kleidchen, Hose und Rock ist für jeden Zwerg et-
was dabei. Im Grundkurs wird genau erklärt, wie
jeder Schnitt funktioniert und die Grundbegriffe
des Nähens sind ebenso erläutert. Fleece und Cord
lassen sich leicht vernähen und sind obendrein
noch kuschlig und robust. Mit süßen Applikationen
wird jedes Stück zum Unikat. Mit diesem Buch ist
Nähen ein Kinderspiel.
Stamps, Caroline: Reitschule
Reiten lernen – leicht gemacht: Pferde üben nicht
nur auf Mädchen eine besondere Faszination aus –
auch für viele Jungs ist Reiten ein großer Traum.
Dieses Praxisbuch ist die perfekte Einführung für
kleine Pferdefans! Wie sattelt man ein Pferd? Wel-
che Gangarten gibt es? Wie lernt man das Sprin-
gen? Von wichtigem Grundwissen rund um das
Zäumen und Satteln, das Auf- und Absitzen und
die richtige Körperhaltung bis zu Tipps für das
Dressur- und Geländereiten erfahren angehende
Reiter alles, was sie wissen müssen. Für Fortge-
schrittene gibt es zusätzliche Informationen über
Dressur- und Geländereiten oder Spiele für Pferde.
Zahlreiche Farbfotos machen Lust aufs Reitenler-
nen. Detaillierte Bildstrecken zeigen die richtige
Reittechnik und die korrekte Körperhaltung sowie
die Bewegungsabläufe auf einen Blick. In einem
Glossar werden die wichtigsten Begriffe erklärt.
Und jetzt: Rauf auf’s Pferd!
Kretschmer, Guido Maria:
Anziehungskraft – Stil kennt keine Größe
Guido Maria Kretschmer, bekannt für seine poin-
tierten Bemerkungen in der TV-Sendung »Shop-
ping Queen«, ruft mit diesem Buch alle Frauen zur
modischen Selbsterkenntnis und vor allem zur
Selbstliebe auf – denn jede Frau kann toll aussehen,
wenn sie weiß, wie es geht! Finden Sie heraus, wel-
che Schnitte, Formen und Stoffe am besten zu Ihrer
Figur passen – oder lassen Sie sich einfach von
Guido Maria Kretschmers Geschichten und Anek-
doten ganz herrlich unterhalten. Denn Mode kann
so viel Spaß machen! 
Viel Spaß beim Lesen!





SV Lengefeld e. V. informiert: 
Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Orientierungslauf
In den Ferien findet kein Training statt.  
Der Juni war für die Orientierungsläufer ein besonders ereignisreicher Monat.
Er begann mit den Deutschen Meisterschaften über die Mitteldistanz und ei-
nem Bundesranglistenlauf (BRL) im hessischen Kaufunger Wald. Luise Steinert
war mit Platz 1 und 2 unsere erfolgreichste Starterin, aber auch Lena Neumann
(als 3. und 1.), Hannah Hänsel (als 4. und 3.) und Dennis Bräuer (als 3. beim
BRL) trugen zum sehr guten Abschneiden unserer Trainingsgruppe bei.
Die SAXBO (Sächsisch-Böhmische OL-Tage) Mitte Juni fanden dieses Jahr in
Fojtka am Rand des Isergebirges und in Oybin im Zittauer Gebirge statt. Von
dort konnten wir 3 Medaillen mit nach Hause bringen, Johanna Neumann
(D-10) und Hannah Hänsel (D-16) Gold am Sonnabend und Hanka Straube
(D19) Bronze am Sonntag. Aber wie jedes Jahr zeigten uns die SAXBO-Wett-
kämpfe in dem schwierigen, steinigen und felsigen Terrain, dass wir an unse-
ren Orientierungstechniken noch viel zu arbeiten haben.
Am 17. Juni richteten wir selbst die Erzgebirgsspiele im Orientierungslauf aus.
Den 45-minütigen Score-Stadt-Sprint-OL um das Schulgelände in Lengefeld
herum absolvierten 126 Teilnehmer(innen).
Den Höhepunkt ihres Wettkampfjahres erlebten Hannah Hänsel und Dennis
Bräuer am letzten Juni-Wochenende. Ihren ersten internationalen Einsatz für
die deutsche Mannschaft absolvierten die beiden in Rumänien bei den Jugend-
Europameisterschaften. Gleichzeitig fanden in Kroatien die Weltmeisterschaf-
ten im TrailO statt: im PreO (Präzisionsorientierung) konnte Anne Straube den
7. Platz erreichen.
Handball
Seit 91 Jahren gibt es den Handball in Lengefeld – das ist eine beachtliche Zeit.
Umso trauriger stimmt es uns zu verkünden, dass sich die Damenhandball-
mannschaft des SV Lengefeld mit Ende dieser Saison auflöst. Durch fehlenden
Nachwuchs sowie Studium, Beruf oder aus familiären Gründen wurde es zu-
nehmend schwieriger, den Spielbetrieb mit genügend Spielerinnen abzusi-
chern. 
Wir möchten unseren Sponsoren, der Allianz Versicherung Generalvertretung
Roman Weisbrich und der Firma Adkomm Vertriebs GmbH sowie weiteren
Unterstützern des Lengefelder Handballs herzlich danken! 
Unser Dank gilt ebenfalls dem SV Lengefeld mit dem Vorsitzenden Herrn Uwe
Müller und unseren treuen Fans und Freunden des Handballs für die tolle Un-
terstützung!
Auch danken wir unserem Trainer Meik Bergner und unseren Zeitnehmern
Uwe Wellhause und Carsten Busch für ihr hohes ehrenamtliches Engage-
ment!
Gaststätte Gartenheim
Siedlung 8, OT Lengefeld
Ab 30. Juli 2015 ist die Gaststätte wieder geöffnet.
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag     10:00 bis 14:00 Uhr
Freitag bis Sonntag 10:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 22:00 Uhr
Unsere Angebote:
Mittags- und Abendkarte
Veranstaltungen aller Art bis 80 Personen
Billard – Dart – Biergarten
Videoleinwand 244 x 182 cm mit Motor und Fernbedienung





Das Gaststättenteam lädt Sie ganz herzlich ein.
Der Ortschaftsrat und die Freiwillige Feuerwehr Görsdorf
laden alle Bürgerinnen und Bürger aus Görsdorf
und Umgebung
am 18. Juli 2015 herzlichst ein zum
Sommerfest auf der „Görsdorfer Alm“
15:00 Uhr    Kinderfest mit Hüpfburg, Bastelstraße
und Rasentraktorfahren
16:00 Uhr    Aerobic Kids des SV Lengefeld
17:00 Uhr Almmeisterschaften
Anmeldung bis 17:00 Uhr möglich
19:00 Uhr Stöckelkuchen
20:00 Uhr Livemusik mit den „Elektronas“
Für das leibliche Wohl sorgen wieder unsere freiwilligen Helfer
aus der Wurschtbud, aus’m Almlädl,
und aus'm Bierwaan. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Einladung zum Frühschoppen
der FF Forchheim
am  19. Juli 2015
Beginn: 10:00 Uhr – Gerätehaus
Musik: „Die Fuchsberger Musikanten“
13:00 Uhr beginnt dann das Volleyballturnier.
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■ in Forchheim am
11.07.15 Frau Brigitte Schreiter zum 75. Geburtstag 
16.07.15 Frau Sieglinde Schubert zum 76. Geburtstag 
20.07.15 Frau Ruth Seifert zum 79. Geburtstag 
24.07.15 Frau Sieglinde Andreas zum 76. Geburtstag 
31.07.15 Frau Lonny Glaß zum 76. Geburtstag 
31.07.15 Herrn Manfred Matthes zum 82. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
13.08.15 Frau Inge Bieber zum 84. Geburtstag 
■ in Lengefeld am
11.07.15 Herrn Wolfgang Althof zum 76. Geburtstag 
11.07.15 Frau Hannelore Pretscheck zum 78. Geburtstag 
12.07.15 Frau Hanna Nell zum 86. Geburtstag 
14.07.15 Herrn Joachim Arnold zum 80. Geburtstag 
14.07.15 Herrn Manfred Gärtner zum 79. Geburtstag 
16.07.15 Herrn Dietmar Nadler zum 79. Geburtstag 
16.07.15 Frau Christa Richter zum 77. Geburtstag 
17.07.15 Frau Gerda Muth zum 83. Geburtstag 
18.07.15 Herrn Herbert Lippmann zum 91. Geburtstag 
18.07.15 Frau Monika Stiehl zum 75. Geburtstag 
21.07.15 Herrn Rolf Nösel zum 76. Geburtstag 
24.07.15 Herrn Roland Kluge zum 89. Geburtstag 
24.07.15 Herrn Erhard Oestreich zum 78. Geburtstag 
25.07.15 Herrn Adolf Adam zum 76. Geburtstag 
25.07.15 Herrn Martin Richter zum 80. Geburtstag 
25.07.15 Herrn Werner Timmel zum 76. Geburtstag 
28.07.15 Herrn Siegfried Ruhland zum 79. Geburtstag 
29.07.15 Frau Ursula Scholz zum 80. Geburtstag
08.08.15 Frau Ruth Wasutta zum 88. Geburtstag 
09.08.15 Frau Ruth Cramer zum 86. Geburtstag 
13.08.15 Frau Renate Nordheim zum 78. Geburtstag 
13.08.15 Frau Waltraud Schönherr zum 88. Geburtstag 
14.08.15 Frau Ilse Herrmann zum 76. Geburtstag 
14.08.15 Frau Monika Klemm zum 75. Geburtstag 
Am 24.07.15 feiern die Ehepaare Dietmar und Karin Dübner sowie
Horst und Gisela Krause das Fest der goldenen Hochzeit.
■ in Lippersdorf am
20.07.15 Frau Christa Wagner zum 82. Geburtstag 
03.08.15 Herrn Gerhard Beyer zum 80. Geburtstag 
03.08.15 Herrn Christfried Leonhardt zum 76. Geburtstag 
10.08.15 Frau Anni Neubert zum 79. Geburtstag 
■ in Nennigmühle am
24.07.15 Frau Renate Reichel zum 81. Geburtstag 
■ in Pockau am
11.07.15 Frau Ruth Brödner zum 87. Geburtstag 
11.07.15 Frau Hanna Froß zum 83. Geburtstag 
11.07.15 Herrn Johannes Spiegelhauer zum 80. Geburtstag 
11.07.15 Herrn Walfred Zöppel zum 88. Geburtstag 
15.07.15 Frau Hildegard Zimmermann zum 79. Geburtstag 
16.07.15 Frau Irmgard Körner zum 88. Geburtstag 
16.07.15 Herrn Joachim Pötzl zum 81. Geburtstag 
16.07.15 Frau Irmgard Schubert zum 82. Geburtstag 
17.07.15 Frau Christa Steinert zum 86. Geburtstag 
20.07.15 Frau Brigitta Dempfel zum 75. Geburtstag 
20.07.15 Frau Elfriede Wittig zum 95. Geburtstag 
28.07.15 Frau Ilse Börner zum 88. Geburtstag 
29.07.15 Frau Elisabeth Kranz zum 82. Geburtstag 
30.07.15 Frau Ingeburg Börner zum 77. Geburtstag
30.07.15 Frau Christa Hengst zum 89. Geburtstag 
02.08.15 Frau Traude Oettel zum 75. Geburtstag 
05.08.15 Herrn Eberhard Dietze zum 76. Geburtstag 
06.08.15 Frau Ruth Börner zum 87. Geburtstag 
08.08.15 Herrn Rolf Badelt zum 82. Geburtstag 
08.08.15 Frau Jutta Mehner zum 81. Geburtstag 
10.08.15 Frau Christa Körner zum 86. Geburtstag 
10.08.15 Frau Elsbeth Wetzel zum 78. Geburtstag 
12.08.15 Frau Isolde Kretzschmar zum 80. Geburtstag 
13.08.15 Herrn Reiner Wittig zum 75. Geburtstag 
Am 22.07.15 feiert das Ehepaar Hans und Edith Neumann
seinen 65. Hochzeitstag.
Am 31.07.15 feiern die Ehepaare Günther und Irene Börner sowie
Manfred und Irene Scheffler das Fest der goldenen Hochzeit.
■ in Reifland am
21.07.15 Frau Maritta Bach zum 76. Geburtstag 
23.07.15 Herrn Siegfried Findeisen zum 80. Geburtstag 
24.07.15 Frau Reina Richter zum 78. Geburtstag 
25.07.15 Frau Sieglinde Breitfeld zum 77. Geburtstag 
30.07.15 Frau Gerda Dieckmann zum 85. Geburtstag 
01.08.15 Herrn Siegfried Ranft zum 88. Geburtstag 
07.08.15 Frau Brigitte Neubauer zum 77. Geburtstag 
■ in Wernsdorf am
15.07.15 Frau Irmgard Löffler zum 82. Geburtstag 
21.07.15 Frau Annemarie Wagner zum 76. Geburtstag 
01.08.15 Herrn Heinz Seifert zum 76. Geburtstag 
■ in Wünschendorf am
03.08.15 Frau Gisela Uhlig zum 84. Geburtstag 
13.08.15 Frau Lieselotte Heinrich zum 78. Geburtstag 
Die Stadtverwaltung
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Predigtgottesdienst
26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
2.  August – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit der Weißenfelser Spielschar: 
„Das Dilemma des Schweigens“
9. August – 10. Sonntag nach  Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
16. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst
Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
für die Erwachsenen in der Kirche; die Kinder gehen im Laufe des
Gottesdienstes mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienst in Wünschendorf
2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
Gottesdienst im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 1. August
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag/Donnerstag 09:00–12:00 Uhr  und 
14:00–17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lippersdorf
Dienstag     20:00 Uhr   Bibelstunde
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst
2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
9. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst 
Gemeindeabend mit der Weißenfelser Spielschar
„Das Dilemma des Schweigens“ 
Donnerstag, 30. Juli – 19:30 Uhr
Achtung – Konfirmanden Klasse 7
Für die Klasse 7 ist eine besondere Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
nötig. Anmeldeformulare erhalten Sie im Pfarramt.
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lengefeld
Gewerbering 7, Lengefeld, www.lkg-lengefeld.de
Sonntag, 12.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 16.07. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 23.07. 19:30 Uhr Zeltabend in Niederlauterstein
Sonntag, 26.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde in Pockau
Dienstag, 28.07. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 02.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Freitag, 07.08. 19:00 Uhr Adonia-Konzert in Pockau
Sonntag, 09.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Kinderstunde (ab 3 Jahre): Juli/August Sommerpause
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): Juli/August Sommerpause
Teenkreis (ab 11 Jahre): Sommerpause 
EC Jugendkreis: samstags 19:00 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag, 12.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 15.07. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 19.07. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 23.07. 19:30 Uhr Zeltabend in Niederlauterstein
Sonntag, 26.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 30.07. 19:30 Uhr Weißenfelser Spielschar in der Kirche
Sonntag, 02.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 05.08. 19:30 Uhr Frauenstunde
Samstag, 08.08. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Sonntag, 09.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Kinderstunde: Sommerpause 
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
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(TLL e.V. im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
K.d.ö.R. in Lippersdorf)
Gottesdienste in Lippersdorf, Hauptstraße 92 (parallel Kindergottesdienst)
12.07.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
19.07.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
26.07.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
02.08.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
09.08.2015 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Vorankündigung: Zum Schulanfang 2015 wird am 23.08.2015 um 10:00 Uhr
ein Familiengottesdienst stattfinden.
Pfadfinder-Treff in Lippersdorf, oberes Gelände des Kinder- und Jugendzen-
trums Lippersdorf
Ansprechpartner: Lars Manicke (037367-82617)
In den Sommerferien findet kein Pfadfinder-Treff statt.
Gebets-Treff
Mittwoch, 22.07. 09:30-10:30 Uhr
Montag, 03.08. 19:30-20:30 Uhr
Hauskreise 
finden in den Sommerferien individuell nach Absprache statt.
Infos zu Orten und Zeiten erhalten Sie auf unserer Homepage sowie übers Ge-
meindebüro.
Gemeindebüro:
Mittwoch und Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Stolzenhainer Str. 8, 09514 Pockau-Lengefeld
Telefon 037367-770674
E-Mail: kontakt@tll-ev.de, Internet: www.tll-ev.de
Sie finden uns auch im Facebook.
Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lippersdorf
19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Reifland
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
31. Juli 
19:00 Uhr Spielschar Weißenfels in Reifland
„Das Dilemma des Schweigens“
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Donnerstag           18:00–19:30 Uhr 
Telefon: 037367/8820 bzw. Pf. Escher über 037329/362
E-Mail: kg.lippersdorf@evlks.de
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim
12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
17:00 Uhr Konzert für Orgel und Gesang
Andreas Rockstroh, Jöhstadt, Orgel und Heike Weiß,
Augustusburg, Gesang 
19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
28. Juli
19:30 Uhr Weißenfelser Spielschar
2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
9. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
Der Kindergottesdienst in Forchheim findet immer parallel mit dem
Hauptgottesdienst statt.
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 11. Juli, 09:30 Uhr 
Lobpreisabend
Freitag, 17. Juli, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Forchheim
Seniorenkreis
Donnerstag, 16. Juli, 09:30 Uhr im Pfarrhaus
Jungsschar
freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (24.07./07.08.) 
Mädelschar




Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577, Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de, Internet: www.kirche-forchheim.de
Anzeigen
